
Der Design Belag- Verkleben, klicken oder lose verlegen? 

 

Ob in viel genutzten öffentlichen Bereichen oder im privaten Wohnräumen: der elastische 

Designboden oder Vinylbelag ist vom Markt nicht mehr weg zu denken. Neben den herausragenden, 

strapazierfähigen und pflegeleichten  Materialeigenschaften, überzeugt vor allem die Designvielfalt 

von diversen  Holzdekore mit  einer täuschend echte Maserung, bis hin zu Steinvarianten in 

Sandstein-, Marmor- und ausgewählt Beton-Optiken. 

Design Beläge können auf verschiedene Weise verlegt werden. Ausschlaggebend für die Wahl der 

Verlegung ist die jeweilige vorgesehene Nutzung und die damit verbundene Beanspruchung. 

Grundsätzlich gilt für alle Verlegearten: der Unterboden muss zwingend  sauber, trocken, riss und 

staubfrei sein und darf keine Unebenheiten aufweisen.  Es empfiehlt sich bei allen Verlegearten den 

Untergrund vorab durch eine fachgerechte Spachtelung vorzubereiten. 

Verkleben- die fachgerechte Verlegung 

Die hochwertigen Vinyl-Bodenbeläge in Form von Fliesen und Planken werden in der Regel mit einem 

Dispersionsklebstoff vollflächig und dauerhaft verklebt. Nur so kann der Bodenbelag über die 

gesamte vorgesehene Lebensdauer die an ihn gestellten Anforderungen wie z.B. die 

Stuhlrolleneignung erfüllen und sicherstellen.  Nur die vollflächige Verklebung eines Bodenbelags 

erfüllt die Anforderungen die in der VOB Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für 

Bauleistungen (ATV) Bodenbelagsarbeiten – DIN 18365 beschrieben und festgelegt sind. Diese 

verbindlichen Vorschriften sind generell zu beachten, haben jedoch in Bezug auf das Kleben eine 

besondere Bewandtnis: Wird nach VOB verlegt, dann ist das Kleben die einzig zulässige 

Verlegemethode. 

Das Klick-System oder die lose Verlegung 

Die klebstofffreien Verlegung kann auf vorhandene elastische und harte Bodenbeläge oder direkt auf 

dem vorhanden Estrich angewendete werden. Sie sind optimal, wenn das Ziel eine besonders 

schnelle und unkomplizierte Renovierung ist. Ein weiterer Vorteil des losen Auslegens ist der spätere 

problemlose Austausch des Bodenbelags (z.B. in Mietwohnungen). 

Beim Klick-System sind die Planken oder Fliesen mit einer präzisen Nut- und Federverbindung 

ausgestattet. Sie werden im Prinzip wie ein Laminatboden schwimmend verlegt. Als 

Trittschalldämmung fungiert eine zusätzliche Unterlage zwischen Unterboden und Bodenbelag. 

Unterstützt durch das eigene Gewicht der Fliesen oder Planken sowie einer rutschfesten 

Wabenstruktur auf der Rückseite können spezielle Design Beläge komplett lose verlegt werden. Der 

besondere Vorteil dieser Verlegeart ist die deutliche Zeitersparnis. Als Nachteil ergibt sich leider eine 

eingeschränkte Belastbarkeit So kann zum Beispiel beim unachtsamen verschieben von schweren  

Möbel der Bodenbelag mit verschoben werden wodurch unschöne Fugen entstehen können. Im 

Gegensatz zur vollflächig verkleben Verlegung weisen beide Arten der lose Verlegung eine deutlich 

höhere Geräuschkulisse beim Belaufen auf.  

 

 


